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Text Die Figur des Prometheus hatte schon der junge Georg Kolbe grafisch und plastisch
dargestellt, in seiner Komposition ist er mit dem 'Stürzenden' (Inv.-Nr. P38) verwandt,
einem Entwurf für ein Kriegerdenkmal. Vier Zeichnungen zur Vorderseite der Münzen
sind im Georg Kolbe Museum erhalten (Inv.-Nr. Z461-Z464). Die Darstellung
symbolisiert die Ruhrbesetzung durch Frankreich, auf die die deutsche Bevölkerung mit
passivem Widerstand reagierte. Zur Unterstützung des 'Ruhrkampfs' diente der
Verkauf dieser 'Notgeldmünzen'. Kolbe modellierte die beiden Reliefs in größerem
Format in Gips, davon wurden mechanische Verkleinerungen und schließlich
Prägestempel hergestellt.

Georg Kolbe Museum, Berlin 16.11.2025

https://sammlung.georg-kolbe-museum.de/de/suche?filter%255Bwork_type_fct%255D%255B0%255D=Plastik
https://sammlung.georg-kolbe-museum.de/de/suche?filter%255Bartist_fct%255D%255B0%255D=Kolbe%252C%20Georg
https://sammlung.georg-kolbe-museum.de/de/werkverzeichnis/notgeldmuenze-des-deutschen-volksopfers/93572
https://creativecommons.org/publicdomain/mark/1.0/deed.de

	Notgeldmünze des deutschen Volksopfers / 500 Millionen Mark
	Text


